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Open-Air-Kino auf dem Schlossplatz

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Das Open-Air-Kino auf den Schlossplatz in Hadamar geht in 
die dritte und für diesen Sommer letzte Runde. 

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag 

8. Septermber

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

Mit dem Film „Jurassic World 3“ wird ein brandneuer und 
spannender Film ausgestrahlt. Die Fortsetzung der Welt-
erfolge Jurassic Park und Jurassic Word verspricht maxi-
male Spannung. 
 
Inhalt:  Die Isla Nublar und ihr Park wurden zerstört, aber die 
Probleme sind noch nicht vorbei. Da sich die Dinosaurier auf 
der ganzen Welt ausgebreitet haben, führen die angespann-
ten Beziehungen zwischen der Gegenwart und der Vergan-
genheit zu neuen Konflikten. Das zerbrechliche 
Gleichgewicht wird dabei auf die Probe gestellt und die Zu-
kunft steht vor einer neuen Ausrichtung. Es wird ein für alle 
Mal entschieden, welche Spezies auf der Erde existieren soll.   
Einlass ist wie immer ab 20.00 Uhr, der Film beginnt mit Ein-
bruch der Dunkelheit, also ca. 21.15.   
Für Getränke und Snacks ist bestens gesorgt. Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Kinoabend auf dem Schlossplatz.



Mannebach ist nicht der Nabel unserer Stadt (oder doch?)  
In Niederzeuzheim kämpfen Anwohner für eine Abschaffung der Stra-
ßenbeiträge und müssen vermutlich tief in die Tasche greifen, wenn 
es um das Bezahlen geht. Für Oberweyer wurde bereits im Vorfeld 
des diesjährigen Dorfjubiläums ein neuer Dorfplatz angekündigt, auf 
den man vermutlich noch längere Zeit wird, warten müssen. In Ober-
zeuzheim soll ein neuer Spielplatz entstehen, den vermutlich die jet-
zigen Kinder und Jugendlichen erst im Erwachsenenalter angeboten 
bekommen. Und in Mannebach wird eine Toilettenanlage für 250.000 
Euro im Stadtparlament durchgewunken und selbst die Grünen, die 
eigentlich angetreten sind, um neue Impulse in der Stadt zu setzen, 
dienen sich mittelfristig der CDU als möglicher politischer Kooperati-
onspartner in Hadamar an. Das schafft Verdruss bei den Bürgern. 
Wenn dann noch die Umgestaltungspläne für ein völlig überschätztes 
Stadtmuseum hinzukommen, bekomme ich Angst, wer für solche 
Ausgaben ggf. haftet. Es ist und bleibt Steuerzahlergeld. Mit Privat-
vermögen können die Damen und Herren Stadtverordnete machen, 
was und wie sie wollen. Die Stadt Hadamar kann sich Prestigeobjekte 
nicht leisten. Das dürfte mittlerweile jedem klar sein. Niederhadamar 
ist nicht der Nabel unserer Stadt. Es ist für mich kein Trost, wenn Bür-
ger sagen, dass Hadamar immer schon anders ist. Wer hat den Mut 
und stoppt diese fatale Entwicklung?   
Frank Speth, Hadamar-Oberweyer

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

 

LESERMEINUNG Mit der Sankt Anna Stiftung  
Verbindung schaffen   
- aktuelle Aktivitäten der Sankt Anna Stiftung Hadamar   
HADAMAR. Der 1. Vorsitzender der Sankt-Anna-Stiftung Hadamar, 
Bürgermeister Michael Ruoff freute sich, direkt mit 2  Open-Air-Ver-
anstaltungen die Tradition der Namenstagsfeier  der Hl. Anna in Ha-
damar wieder aufgreifen zu können.. 
Am 20.7. folgten rund 80 Gäste der vom Stiftungsvorstand aus-
gesprochenen Einladung „Sommerstimmung am Anna Haus“ : Mit-
arbeitende, Mieter:innen, Bewohner:innen sowie Schüler:innen der 
Pflegeschule des Sankt Anna Gesundheitszentrums. 
Bei kalten Getränken, Kuchen, Eis, Kaffee und von französischer 
Musik begleitet  war Zeit, untereinander und mit den Stiftungsvertre-
tern ins Gespräch zu kommen und eine „andere“ Mittagspause zu 
genießen. 
Am Donnerstag 28.7. -Vorabend der Hadamar Kirmes - feierten rund 
75 Gäste zusammen mit Pfarrer Andreas Fuchs dem stellv. Vorsit-
zenden der Stiftung, eine Messe im Hof vor Sankt Anna Kapelle. An-
schließend  nutzten die Gäste- darunter viele ehemalige Mitarbeiten- 
de des Anna Krankenhauses, Mitglieder des Verwaltungsrates der 
Stiftung und kommunale Vertreter  - bei kühlen Getränken und kuli-
narischen Genüssen die Zeit für Begegnung und Austausch.  Der Mu-
sikverein Hadamar Stadt und Land sorgte dankenswerterweise für 
die musikalische Untermalung. „In diesem Jahr mussten wir die Ein-
ladung noch auf einen kleineren Kreis beschränken“ so Ruoff. „Im 
nächsten Jahr möchten wir mit einem größeren Kreis feiern - die neue 
Anna-Post wird dazu informieren.“ Die „Anna Post“ informiert 2-3 mal 
jährlich über die  Aktivitäten der Stiftung Bei Interesse: eine Mail an 
info@sankt-anna- stiftung.de schreiben. Mit 193 Jahren gehört die 
Sankt Anna Stiftung Hadamar zu  den alt-ehrwürdigen Stiftungen in 
Deutschland. Mit frischem Schwung will sie sich mit verschiedenen 
Aktivitäten mehr in Hadamar zeigen. Auftakt ist die Mitmach-Aktion 
„Anna-Blume für Hadamar“ - ein Beitrag zum 700 jährigen Stadtjubi-
läum.  Mit kleinen Filmbeiträgen fördert die Stiftung zudem das his-
torische Bewusstsein für die abwechslungsreiche Geschichte des 
Anna Hauses. Aktuell engagiert sich die Sankt Anna Stiftung Hada-
mar mit einer größeren Baumaßnahme für die regionale Gesund-
heitsversorgung im St. Anna Gesundheitszentrums Hadamar sowie 
den Erhalt der St. Anna Kapelle. Nähere Informationen gibt es auf 
der Homepage der Stiftung. www.sankt-anna-stiftung.de 



SG Waldbrunn/Heidenhäuschen/Ahl-
bach/Oberweyer gewinnt Nachtturnier  
Als Abschluss einer turbulenten Saison folgte die C-Jugend, der SG 
Waldbrunn/Heidenhäuschen/Ahlbach /Oberweyer, der Einladung der 
JSG Lahntal 
zum Meuser Cup 2022. Insgesamt 4 Mannschaften traten zum Nacht-
turnier in Aumenau, im Modus „Jeder gegen jeden“ an. In den 3 Spie-
len blieben die Akteure der SG unbesiegt. 
Mit 5 Punkten und lediglich einem Gegentor belegte das Team -Dank 
der besseren Tordifferenz- den ersten Platz. Und das trotz Zahlreicher 
Ausfälle, bedingt durch Klassenfahrten und Verletzungen. 
Ein kreativ gestalteter Pokal, sowie Medaillen für alle erfolgreichen 
Spieler, waren der verdiente Lohn für einen starken Auftritt. 
Die erfolgreiche Mannschaft samt Betreuerteam möchte sich an die-
ser Stelle ausdrücklich bei allen Unterstützern, die die Fahrt ins Lahn-
tal mit angetreten haben, für den lautstarken Support bedanken. 
Darauf war über die gesamte Spielzeit Verlass. Mit der aktuellen 
Spielfreude und der spielerischen Leichtigkeit schauen alle Aktiven 
und Begleiter der Mannschaft positiv gestimmt in die Zukunft. 

WfH spendet 500,00 Euro an die KiTa  
St. Ursula Niederhadamar  
100 Hadamarer Kinder von 3 bis 6 Jahren - 4 Gruppen - und das 
seit vielen Jahrzehnten  
HADAMAR. Das sind die beindruckenden Eckpunkte der Kinder-
tagesstätte / Familienzentrum St. Ursula. 
Von der großen Vielfalt der kindgerechten Aktionen und der tollen At-
mosphäre, konnten sich vor Ort Johannes Müller (1. Sprecher), Fritz 
Otto (Schatzmeister) und Hans Meyer (Beisitzer) vom Kernteam der 
Bürgerinitiative Wir für Hadamar - WfH bei einer Spendenübergabe 
überzeugen. 
"Wir spenden seit Langem regelmäßig an soziale Projekte und Ein-
richtungen, Vereine und Jugendarbeit in unserer Stadt. Diesmal fiel 
die Entscheidung auf St. Ursula.", so Fritz Otto. 
Einen Spendenscheck über € 500,00 hatten sie im Gepäck. Dazu die 
Leiterin des Familienzentrums St. Ursula, Andrea Munsch: „Wir 
freuen uns sehr und sagen ganz herzlich Danke für die großzügige 
Spende. Ganz konkret setzen wir das Geld für kindgerechtes Werk-
zeug und Schutzbekleidung ein, die wir für unser aktuelles großes 
Projekt „Holz und Stein mit allen Sinnen erleben“ angeschafft haben. 
Weitere Sponsoren, denen wir genauso dankbar sind, hatten uns 
schon die Werkbänke für die Kinder und verschiedenes Material ge-
spendet und wir waren auch zu Besuch bei einer ganzen Reihe von 
Betrieben unserer Region, die professionell mit den Grundprodukten 
arbeiten. Der Umgang und das Experimentieren mit dem Material 
macht allen so viel Spaß, dass wir sogar nachmittägliche Workshops 
im Familienzentrum andenken, bei denen generationenübergreifend 
damit weitergemacht wird.“. Im ganzen Raum waren die bearbeiteten 
Ergebnisse der verschiedenen Einzelprojekte als angenehme Flut in-
teressanter Stücke der Kinder zu bewundern, die gerade das schöne 
sommerliche Wetter zum Spielen und Herumtollen auf dem großen 
Außengelände nutzten. 
"Das ist schon sehr beeindruckend! Man kann sofort sehen und spü-
ren, welch große Herzensangelegenheit hier allen die Arbeit mit den 
Kindern ist - gleichzeitig hochprofessionell und liebevoll. Diese über-
aus wichtige Aufgabe wird in allen Einrichtungen der Kinderbetreuung 
unserer Stadt in bemerkenswerter Weise geleistet. Das gilt in beson-
derem Maße auch für die sehr schwierigen Zeiten, Vorgaben und Um-
stände in der Corona-Pandemie. Eine gute und bezahlbare Kinderbe- 
treuung in Hadamar ist seit Anfang an ein Themenschwerpunkt der 
WfH. In der Stadt Hadamar beschließen die Stadtverordneten dafür 
seit Jahren sehr hohe Zuschüsse im Millionenbereich, die zusam-
mengenommen in den Top 3 aller städtischen Ausgaben rangieren. 
Und wenn es einer Stadt in unserer Größe auch nicht immer leicht 

fällt, die Gelder aufzubringen, geht es neben den Finanzen auch um 
die Qualität und das Angebot für die Familien. So ist in Niederzeuz-
heim gerade ein Neubau des Kindergartens am Start und im zukünf-
tigen Wohngebiet auf dem jetzigen Fußballplatz an der Faulbacher 
Straße wird eine weitere 3-gruppige KiTa entstehen. Ebenso freut es 
uns sehr, dass wir zuletzt durch unsere Zustimmung an einer Neue-
rung mitwirken konnten, die den Eltern mehr Flexibilität bei der Aus-
wahl aus mehreren Betreuungszeitmodellen bieten wird.", führt der 
WfH-Sprecher Johannes Müller aus und weist noch flux darauf hin, 
was für eine tolle Weiterentwicklung die Einrichtung genommen hat, 
in der er selbst vor genau 50 Jahren Kindergartenkind war, damals 
noch unter der Leitung der Ordensschwestern. Und wie sich im Ge-
spräch herausstellt, genau wie auch Hans Meyers erwachsene Toch-
ter.                 
 
Bericht/Foto: WfH  
Auf dem Foto v.l.n.r.:  
Hans Meyer, Johannes Müller, Andrea Munsch, Fritz Otto 

PARTY-SERVICE KIRCHEM GbRPARTY-SERVICE KIRCHEM GbR
Ihr kulinarischer Begleiter!

Canapés, Brote, Suppen, Bu昀et, Menü, 
Grill-Bu昀et, Lunch-Pakete und Pfannen-

gerichte. Schlemmerboxen zum Abholen!

35799 Merenberg · Telefon 06476/91 18 40 · www.kirchem.de

YOGA Herbstkurs
bewusst bewegen - tiefer atmen - innere ruhe finden

19.9-5.12 montags 10:00 – 11:30 Uhr  (10x)                            
21.9-30.11 mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr  (10x)                     

YOGA Tag
Samyama – der Weg zur inneren Stille

Samstag 22. 10 (10:00 – 17:00 Uhr)                           

Praxis für Physiotherapie & medizinische Fitness, 
Egenolfstr. 38a, 65599 Dornburg-Frickhofen.

Kontakt : Klaudia Olchowka, Yogalehrerin BDY/EYU
Tel: 01573-6740726, klaudia-olchowka@t-online.de 



Allen, die an meinem Geburtstag an mich 
gedacht und mich mit Glückwünschen, Anrufen, 
Blumen und Geschenken überrascht haben,   
          x|Ç {xÜéÄ|v{xá WtÇ~xáv{≠Ç4   
Ich habe mich sehr darüber gefreut.   
                                           `tÜ|t ^≠áàxÜ   Niederhadamar, im Juli 2022

50 Jahre Damen-Gymnastikgruppe 
Niederhadamar e.V.  
NIEDERHADAMAR. Am Sonntag, den 03. Juli feierten die Mitglieder, 
Freunde, Familien und Unterstützer*innen der Niederhadamarer 
Damen-Gymnastikgruppe das 50-jähriges Bestehen des Vereins. 
Ganze 50 Jahre ist es schon her, dass über 80 Damen zum ersten 
Treffen stürmten und zeigten, wie sehr Niederhadamar einen Gym-
nastikverein für Frauen braucht. Seitdem ist viel passiert. Der Verein 
wuchs und wuchs, das Kursangebot änderte sich, unzählige Aus-
flüge, Feste und Veranstaltungen begleiteten das Vereinsleben. Den 
Charme hat der Verein bis heute nicht verloren. Er ist hier in Nieder-
hadamar die Heimat für alle Generationen von Sportlerinnen. Von 
Tanz über Fit & Fun-Kurse, Rückenfitness und Ganzkörperkräftigung, 
der Verein ist wunderbar vielseitig! 

Foto: Liesel Schmidt, Elli Gotthelf, Inge Arthen, Anita Druck und 
Ingrid Geberzahn (fehlt) wurden feierlich zur 50-jährigen treuen 
Mitgliedschaft in der Damen-Gymnastikgruppe geehrt.   
Und genauso das zeigten die Mitglieder an einem bunten Nachmittag. 
Die Kinder übernahmen die Bühne und zeigten in verschiedenen 
wunderbaren Showtänzen und Ballettstücken, was sie alles können. 
Dabei staunten die Zuschauer*innen nicht schlecht.  Moderatorin 
Constanze Müller dankte den Tänzerinnen und Tänzern bei tollstem 
Sommerwetter mit erfrischendem Eis. Das festliche Highlight des 
Tages war die Ehrung zur 50jährigen Mitgliedschaft. Inge Arthen, 
Anita Druck, Ingrid Geberzahn, Elli Gotthelf und Liesel Schmidt sind 
seit Beginn an treue Mitglieder und wurden mit Urkunden, tollen Blu-
mensträußen und einem personalisierten Vereinsglas beschenkt. Lie-
sel Schmidt plauderte aus dem Nähkästchen und machte deutlich, 
wie viel ihr dieser Verein bedeutet, den sie vor 50 Jahren mitgegrün-
det hat. Auch bei den vier Trainerinnen Tatjana Jugelt, Esther Wente, 
Birgit Jung und Cornelia Kaiser-Sommer wurde sich für ihr Engage-
ment bedankt, ohne sie könne der Verein nicht bestehen. 
Neben dem wunderschönen Bühnenprogramm genossen alle einen 
großartigen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und anregenden Gesprä-
chen. Vielen Dank auch an die Ehrengäste Stadträtin Susanne Lan-
gel und Stadtverordnetenvorsteher Michael Lassmann. Es war ein 
gelungenes Fest!  
Verkehrs- und Verschönerungsverein Oberzeuzheim e. V. 
stellt sich vor! 

Spende von 3000 Euro für die Ukraine Hilfe  
OBERZEUZHEIM. Wie viele Vereine wirkt auch der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Oberzeuzheim e. V. im Hintergrund und ist vie-
len Bewohnern nicht präsent. Der Verein existiert seit 1956 und hat 
sich der Verschönerung und dem Erhalt der vielfältigen Bereiche und 
Sehenswürdigkeiten in der Gemeinde Oberzeuzheim verschrieben. 
Vielfältige Patenschaften und Pflegschaften wie z.B.  rund um den 
Gipfel am Heidenhäuschen oder die Wallfahrtsstätte „Maria Hilf“, 

Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564

- Pass-Bilder sofort 

- Batteriewechsel für Uhren 

- Unkraut-Ex zum Gießen 

- Mäuse- und Rattengift

Peter  

SABRANSKI
Peter  

SABRANSKI

sowie die zahlreichen Ruhebänke oder Schutzhütten , die Blumen-
beete an der B54 uvm. werden ehrenamtlich durch die Vereinsmit-
glieder gepflegt und erhalten. Darüber hinaus planen wir jährliche 
Ausflüge die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
Zum Mitmachen und Dabei sein,- sind alte und neue Mitglieder Herz-
lich willkommen ! 
Durch die Krise in der Ukraine kam die Frage auf,- wie Wir als Ver-
ein,-  einerseits helfen können und andererseits mit einer gemein-
samen Aktion auch die Vereinsarbeit den Bewohnern von Ober- 
zeuzheim und Umgebung näher bringen und damit auch mehr Inte-
ressierte für die Vereinsarbeit gewinnen können.  Es wurde die Idee 
geboren eine Benefiz Veranstaltung zu organisieren, die ein breiteres 
Publikum anspricht , viele Aktivitäten rund um das Heidenhäuschen 
beinhaltet und die Attraktivität unserer Gemeinde, zu zeigen. 
Der Erlös der Benefiz Veranstaltung sollte der ZDF Ukraine Hilfe zu 
Gute kommen. Ein konkretes Projekt wurde auf die Beine gestellt und 
am 31 April diesen Jahres wurde unter der Federführung des VVO 
Oberzeuzheim und mit der tatkräftigen Unterstützung verschiedener 
Ortsvereine sowie Unternehmen aus Oberzeuzheim und der Umge-
bung der „Hexenkessel“ mit dem Motto rund um den Gipfel des Hei-
denhäuschen´s, veranstaltet.  
Dem Vorsitzenden Hubert Giesendorf und seinem Vorstand war es 
möglich ein komplettes Tagesprogram aufzustellen. Tatkräftig unter-
stützt wurde dabei der Verein nicht nur durch andere Oberzeuzheimer 
Ortsvereine (Schützen-, Obst und Gartenbau Verein sowie der Feu-
erwehr), sondern auch von lokalen Unternehmen, wie Imbiss Betrieb 
Enk´ s Heise Pfanne aus Oberzeuzheim, Firma Eulenspiegel in Nie-
derzeuzheim und vielen Sponsoren aus dem Umfeld. Neben Wan-
derungen durch Wald und Flur mit der fachlicher Begleitung durch 
die Forstverwaltung, wurden auch die Wallfahrtstätte Sieben Schmer-
zen, das Heidehäuschen, - der Keltenborn und die Andachtsstelle 
Maria Hilf erwandert und erkundet ! Nach einer Rast mit Musika-
lischer Unterstützung der Bläsergruppe Jennerwein sowie Maibowle 
an der Römischen Aumühle ging es dann zum Schützenhaus Ober-
zeuzheim wo die Firma Eulenspiegel aus Niederzeuzheim  die klei-
nen und großen Hexen und Zauberer gekonnt schminkte und ein 
Musik- und Unterhaltungs Programm für Klein und Groß geboten 
wurde. 
Für das leibliche Wohl sorgte das Team vom Imbiss Betrieb „Enk´s 
Heisse Pfanne“ aus Oberzeuzheim und die Mitglieder des Oberzeuz-
heimer Schützenvereines und den musikalischen Rahmen bildeten 
die Oberzeuzheimer Feuerwehr und weitere Künstler von nah und 
fern. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wir konnten durch 
die großzügigen Spenden aller  Besucher, Vereine  und Sponsoren 
einen Betrag von 3000 Euro an die ZDF Ukraine Hilfe überweisen 
sowie die Vereinsarbeit vielen Besuchern näher bringen.   
Vorstand VVO Oberzeuzheim  



Auf zur Mannebacher Kermes !  
Endlich ist es wieder soweit!  
Die Kirmesgesellschaft Mannebach kann nach zweijähriger Corona-
pause wieder gemeinsam mit den Kirmesburschen und Kirmesmäd-
chen zur traditionellen Zeltkirmes in Niederhadamar einladen. 
Am ersten Septemberwochenende (02.- 05.09) findet das Kirmestrei-
ben wie gewohnt auf dem Kirmesplatz statt. 
Bereits am Kirmesfreitag startet das Kirmesprogramm mit einem 
Highlight. 
Die „Mountain Crew“ aus Österreich wird den Gästen im Rahmen 
eines Oktoberfestes mächtig einheizen. Karten sind im VVK bis zum 
26. August jeden Freitag von 18:00 bis 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Niederhadamar sowie für kurzentschlossene auch am Veranstal-
tungstag an der Abendkasse erhältlich. 
Am Samstag ab 10:00 Uhr wird traditionell der Kirmesbaum am "Ko-
wese Eck" gestellt. Hierfür sind wieder alle Kirmesburschenjahrgänge 
recht herzlich eingeladen, tatkräftig zu unterstützen. 
Um 19:00 Uhr wird die Kirmes dann offiziell durch Pfarrer Fuchs und 
Bürgermeister Michael Ruoff am Kirmesbaum eröffnet. 

Am Samstagabend ab 20:00 Uhr wird die weit über die Region be-
kannte Band SIXPASH im Kirmeszelt für ordentlich Stimmung unter 
den Gästen sorgen. 
Der Sonntag startet um 10:45 Uhr mit dem Hochamt in der Pfarr-
kirche St. Peter in Ketten, mit anschließendem Frühschoppen im Kir-
meszelt. Nach der Mittagsandacht um 14:00 Uhr gipfelt der 
Familientag mit der Verlosung der Hauptpreise durch die Kirmes-
burschen ab 18:00 Uhr im Festzelt. 
Der Traditionsmontag startet um 10:00 Uhr mit dem Amt für die 
Lebenden und Verstorbenen aller Kirmesburschenjahrgänge in der 
Pfarrkirche. Im Anschluss gehts dann zum Frühshoppen ins Kirmes-
zelt. 
Um 16:30 Uhr sind alle Kirmesburschen-Jahrgänge zu einem ge-
meinsamen Einzug ins Zelt eingeladen. Die diesjährigen Kirmesbur-
schen/Kirmesmädchen werden im Anschluss eine Kirmesolympiade 
im Festzelt veranstalten. 
Ab 19:00 Uhr startet dann die Kirmesabschlussparty mit "DJ Flex" 
im Kirmeszelt und endet mit der Kirmesübergabe an den Kirmesbur-
schen-Jahrgang 2023.

Es freuen sich auf Ihren/Euren Besuch: Bürgermeister Ruoff, Pfarrer Fuchs, Ortsvorsteher Egenolf, 
die Kirmesburschen und -Mädchen 2022 sowie die Mannebacher Kirmesgesellschaft.

Grußwort zur Mannebacher Kirmes 2022 
    

vom 02. bis 05. September 2022 feiern die Niederhadamarer Bürger ihre traditionelle Kirmes „Sankt Peter in Ketten“.  
Nach der Kirmeseröffnung am Samstag um 19:00 Uhr auf dem „Tanzplatz“ vor dem historischen Rathaus feiern wir am Sonntag 

um 10.45 Uhr das festliche Kirmeshoch-amt zusammen mit den Kirmesburschen und -mädchen 
die vom Musikverein Hadamar Stadt und Land begleitet werden.  

Die Kirmes wird in diesem Jahr wieder gemeinsam von der Kirmesgesellschaft, bestehend aus dem Karnevalsverein,  
der Feuerwehr, dem Quartettverein, dem Sportverein und erstmalig aus den Black Goats Mannebach, ausgerichtet.   

Der Kirmesgesellschaft und den Kirmesmädchen und Kirmesburschen wünschen wir, dass alle Mühen durch eine schöne Kirmes 
belohnt werden. Den Vereinen und der Kirmesjugend danken wir schon im Voraus für das Engagement, mit dem die                    

Niederhadamarer Kirmes bestimmt wieder zu einem besonderen Ereignis im Hadamarer Land und darüber hinaus wird.  
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie Kirmesgästen wünschen wir frohe und 

unbeschwerte Festtage in unserem schönen und gastlichen „Mannebach“. 
 

Michael Ruoff, Bürgermeister 
 

Stefan Müller, Pfarrer 
 Michael Lassmann, Stadtverordnetenvorsteher 
 

Andreas Egenolf, Ortsvorsteher 



...Sport
SV Rot Weiss Hadamar  
Vorschau auf die kommenden Spiele: 
HESSENLIGA: 
Samstag, den 27.8.22:   
RW Hadamar - U 21 Eintracht Frankfurt 
Anstoß 15.00 Kunstrasen Zentrale Sportanlage  
Die Hessenliga ist mit Beginn des Spieljahres um einen zugkräftigen 
Gegner reicher. Der Euro Liga Sieger Eintracht Frankfurt stellt nach 
8 Jahren Abstinenz wieder eine 2.Vertretung im Seniorenfußball-
bereich, die nun in Hadamar spielt.  
Der hessische Bundesligist korrigiert damit eine Entscheidung aus 
dem Jahr 2014, als man aus finanziellen Gründen den damals in der 
Regionalliga Südwest spielenden Unterbau abgemeldet hatte.  
Nun will man vor allem den U-19 Spielern aus dem Bundesliga Nach-
wuchsleistungszentrum Gelegenheit geben, über die 5.Liga sich im 
Seniorenfußball zu etablieren.  
Im Tross der Nachwuchsmannschaft des aktuellen Euro League Cup-
siegers sind u.a. mit „Fußballgott" Alex Meier als Co-Trainer und Pa-
trick Ochs als Sportlichen Leiter zwei ehemalige Eintracht Profis im 
Team. Ein nichtalltäglicher Gast in Hadamar, den wir in dieser Saison 
hier begrüssen können. 
Wegen des zu erwartenden hohen Zuschaueraufkommens, und dem 
damit verbundenen hohen Verkehrsaufkommen, bitten wir die Zu-
schauer aus Niederhadamar möglichst zu Fuß oder Rad zum Sport-
gelände zu kommen: 
Den übrigen Zuschauern aus dem Hadamarer Land bitten wir um 
Nutzung des Parkplatzes an der F-J-L-Schule und von dort den       
ca. 300 m  Fußweg zu Sportplatz zu nehmen.   
Abt. Lauftreff/Leichtathletik 
  Vereinsmeisterschaften – Glückslauf 2022   
Am 16.07.2022 fanden die 17. Vereinsmeisterschaften der Abteilung 
Lauftreff des SV Rot-Weiß Hadamar statt. Neben dem Sport, wurde 
an diesem Tag auch in geselliger Runde zusammen gesessen. 
Der Glückslauf, wie er genannt wird, weicht von den bekannten Läu-
fen ab. Vereinsmeister wird nicht, wer die schnellste Zeit gelaufen ist, 
sondern wer am nächsten an seine im Vorfeld geschätzte Endzeit 
läuft oder walkt. 
Die zu bewältigenden Strecke über 3,7 Kilometer, mit einem welligen 
Profil, wird ohne Uhr oder Handy absolviert. 
Vereinsmeister wurde Heidi Saliger, die exakt die geschätzte Endzeit 
erreicht hatte. Auf dem 2. Platz folgte Ingrid Groh mit einer Differenz 
von 15 Sekunden, gefolgt von Patrick Weimer mit 22 Sekunden Dif-
ferenz. Glückwunsch an die 3. Erstplatzierten sowie alle anderen Teil-
nehmer.  
Neues Ehrenmitglied  Harald  
Burgemeister beim SV RW Hadamar  
Harald Burgemeister aus der Abteilung Lauftreff/ Leichtathletik ist seit 
Mitte Juli das neueste Ehrenmitglied des Vereins.  
Der 79-jährige, im Rheinland geborene “Wahl“ Hadamarer ist ein „Ur-
gestein“ und einer der Gründungsmitglieder der kleinsten Abteilung 
des SV RW Hadamar. Am 1.6.1999 trat Harald in den Verein nahm 
bis vor wenigen Jahren an Laufwettbewerben teil und ist, trotz seines 
„betagten“ Alters ,immer noch in der Trainingsgruppe der Läufer re-
gelmäßig dabei. Hoch zu schätzen ist Haralds ehrenamtliche Tätig-
keit des Abteilung Kassierer sowie als „Hausmeister“ der Vereins- 
heime in Hadamar und Niederhadamar, wenn es um die Elektrotech-

nik in den Gebäuden und den Flutlichtanlagen ging. Harald ist ein oft 
gesehener Besucher der Fußballspiele des Rot Weiss Teams. Das 
Präsidium und seine Sportfreunde danken ihm an dieser Stelle noch 
einmal für seine jahrzehntelange Tätigkeit und wünschen ihm noch 
viel Gesundheit und Freude beim Sport.  
FOTO: Harald Burgemeister (2.v.r.) bei der Ernennung zum Eh-
renmitglied am 16.7.202 durch Präsident Rainer Druck, zusam-
men mit Sportfreunden aus der Abteilung. (Foto privat)  
 Kursbeginn beim 
Sportverein Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Mit dem Ende der Sommerferien startet der SVO 
am Dienstag, dem 06.09.2022 um 19 Uhr mit der, unter der Leitung 
von Bianca Trela stehenden, Badmintongruppe in der Mehrzweck-
halle Oberzeuzheim. 
Der Zumba Kurs der Gymnastikfrauen, mit Lisa Marie Nackowitsch, 
beginnt am Montag, 12.09.2022 um 20 Uhr.  
Start der Kurse der Eltern-Kind- und der Kinderturngruppen von Ser-
gül Bozkurt-Duman ist Mittwoch, der 14. September um 15 Uhr.  
Einen neuen Kurs bietet der Sportverein ab dem 15. September, 
16.30 Uhr mit dem Entspannungskurs für Kinder ab 9 Jahren an.  
In diesem Kurs haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, ver-
schiedene Entspannungstechniken durch eine zertifizierte Kinderent-
spannungstrainerin zu er-lernen, ein Angebot, das gerade in der 
jetzigen Corona-Pandemie und den damit verbundenen alltäglichen 
Anforderungen, auch in der Schule, helfen kann sich zu erden und 
wieder zur Ruhe zu kommen. 
Der Entspannungskurs beinhaltet ein „Auspowern“ zu Anfang der 
Kursstunde mit anschließenden Elementen aus Yoga, progressiver 
Muskelentspannung, autogenem Training, Meditation und Massage. 
Die Kursleitung hat Bianka Neuroth (Erzieherin & zertifizierte Kinder-
entspannungstrainerin). Bitte bequeme Kleidung, kleines Kissen, eine 
Kuscheldecke und eine Isomatte mitbringen. Um Voranmeldung für 
diesen Kurs wird gebeten unter 06435-5448708, da die maximale 
Teilnehmerzahl pro Kurs 10 Kinder beträgt.  
Alle Kurse (auch für Nichtmitglieder) umfassen zehn Übungseinhei-
ten. Die Kursgebühr beträgt 35 €. Vereinsmitglieder zahlen ermäßigte 
Gebühren. Infos zur Fußballjugend können erfragt werden bei Rainer 
Bausch. Weitere Auskünfte sind ebenfalls unter 06433 4248 oder der 
Homepage des SVO erhältlich.  Die Übungsstunden finden unter Be-
achtung der dann geltenden Hygieneregeln statt.  
 Gedenkstätte Hadamar  
HADAMAR. Digitales Gedenken an die Verfolgten und Ermordeten 
der „dezentralen Euthanasie“ in der Tötungsanstalt Hadamar vor 80 
Jahren Vor 80 Jahren, im August 1942, begann in Hadamar die „de-
zentrale Euthanasie“. Zwischen August 1942 und März 1945 ermor-
deten die Nationalsozialisten mehr als 4.400 Menschen in der 
Tötungsanstalt Hadamar. Die Gedenkstätte Hadamar erinnert zwi-
schen August 2022 und März 2025 auf ihrer Facebook-Seite und ihrer 
Website mit der Kampagne #Hadamar1942-1945 an die Ermordeten 
und Verfolgten der „dezentralen Euthanasie“. 
Nach außen hin wurde im August 1942 in der Landesheilanstalt Ha-
damar wieder ein Anstaltsbetrieb aufgenommen. Der neue Anstalts-
alltag war allerdings geprägt von gezielten Tötungen. Bis zum 
Kriegsende wurde im gesamten Deutschen Reich durch überdosierte 
Medikamente, Mangelernährung und extreme Vernachlässigung in 
zahlreichen psychiatrischen Einrichtungen gemordet. Heute sind 
mehr als 4.400 Ermordete in Hadamar namentlich bekannt. 
Ab dem 13. August werden für die nächsten drei Jahre in regelmäßi-
gen Abständen insgesamt 17 Biografien veröffentlicht, die stellvertre-
tend für die vielen Menschen stehen, die in Hadamar ab 1942 verfolgt 
und ermordet wurden. Anhand dieser individuellen Lebensgeschich-
ten möchte die Gedenkstätte Hadamar das Ausmaß des Mordpro-
gramms vermitteln und, in Ergänzung mit der Kampagne Hadamar 
1941 aus dem vergangenen Jahr, ein breiteres Gedenken an die 
Opfer beider „Euthanasie“ – Mordprogramme, die in Hadamar statt-
gefunden haben, ermöglichen. Das digitale Gedenkprojekt wird ab 
dem 13.08.2022 auf unserer Website und auf unserer Facebook-
Seite abrufbar sein.  
 Kartoffelfest 2022  
OBERZEUZHEIM. Der Obst- und Gartenbauverein Oberzeuzheim 
freut sich, seine Mitglieder, Freunde und interessierte Gäste zu einer 
Neuauflage des Kartoffelfestes einzuladen. 
Leckere Kartoffelgerichte, wie Kartoffelpuffer mit Apfelkompott, haus-
gemachte Kartoffelsuppe und Pellkartoffeln mit Kräuterquark stehen 
auf der Speisekarte. Zusätzlich wird eine Hüpfburg aufgebaut, in der 
sich die Kinder austoben können. Wer sich für Oldtimer Traktoren in-
teressiert, kann einige Exemplare der ortsansässigen Jugend besich-
tigen. Das Kartoffelfest startet am Samstag, 03.09.2022 ab 16 Uhr 
auf dem neu errichteten Dorfplatz Ecke Kirchstraße/ Grabenstraße. 
Der Verein freut sich über zahlreiche Besucher.



Wir bedanken uns herzlich für die zahlreichen Glückwünsche  
anlässlich unserer Erstkommunion am 10.07.22. 

 Die Kommunionkinder aus Hadamar 2022 

 
Lenia Porat, Josefine Pott, Noel Vonhaz, 

Sina Schäfer, Lonie Laureen Märsch, 
Sara Villanova  

Frieda Schmidt, Anna Bleutgen, 
Laura Schmidt-Strunk, Charlotte Petersen, Ronja Herlth 

 
Hadamar, im Juli 2022

...aus dem Rathaus
In den letzten Wochen sind vermehrt in schwarze Wolle eingewickelte 
Knochen, Hähnchenschenkel, Fleischstücke auf unseren Friedhöfen 
gefunden worden. 
Betroffen sind der Herzenberg-Friedhof in Hadamar und der Friedhof 
in Niederhadamar. Zudem kam es jetzt auch zu einem ersten Fall im 
Stadtgebiet außerhalb des Friedhofs. Bisher ist nach unseren Infor-
mationen kein Tier zu Schaden gekommen. Die Aufklärung gestaltet 
sich schwierig, daher sind die Stadt Hadamar oder die Polizeidienst-
stelle in Limburg für sachdienliche Hinweise sehr dankbar.   
Halten Sie die Augen offen!  
Die Friedhofsverwaltung 
  Höfefest in Steinbach  
Am 3. September 2022 veranstaltet der Ortsbeirat Strinbach ein Hö-
fefest Beginn 14.00 Uhr bis ca.18.00 Uhr.  
Langstraße 21, Familie Vogel  
Apfelwein, Schmalzbrote, Kunst  
Langstraße 22 (Deutsches Haus) - Familie Kraus/Rosendahl 
Whiskey, Tasting, Schottische Musik  
Langstraße 23 Familie - Föh/Harshman 
Weinstand, Tapas, Live-Musik  
Langstraße 28 - Familie Diefenbach 
Kinderprogramm, Hüpfburg  
Langstraße 30 - Familie Fritz 
Kaffee, Kuchen, Live Jazz-Musik  
Langstraße 32 - Familie Heep 
Smoker, Bierwagen 

Neue Holzverkleidungen mit indirektem Licht für die  
Zimmer der Bewohnerinnen und Bewohner 
 HaLo e.V. unterstützt das Hospiz   
Holz trägt zum Wohlfühlen bei. Verbunden mit einer indirekten Licht-
quelle kann dies zu einer wahren Wohlfühlatmosphäre im Raum bei-
tragen. Dank der finanziellen Unterstützung des Vereins HaLo 
(Hadamar Lokal und Sozial) e.V. in Hadamar können die Zimmer der 
Bewohnerinnen und Bewoh-ner des Hospizes ANAVENA nun mit 
einer Holzverkleidung mit indirektem Licht ausgestattet werden. Frau 
Nicole Blotz, 2. Vorsitzende des HaLo e.V., besuchte das Hospiz 
ANAVENA und war von der Erneuerung begeistert: „Wir vom HaLo 
e.V. freuen uns, dieses Projekt zu unterstützen“, erklärte Nicole Blotz 
bei der Be-sichtigung des renovierten Zimmers. Die Idee, eine Holz-
verkleidung mit indirektem Licht für die Zimmer der Bewohnerinnen 
und Bewohner, hatte Frau Christiane Stahl, Leiterin des Hospizes 
ANAVENA. Die hinter der Holzfassade integrierte Lichtinstallation 
sorgt nachts für ein Gefühl der Sicherheit sowie für eine Wohlfühlat-
mosphäre. Christiane Stahl dankte dem HaLo e.V. für diese wertvolle 
Unterstützung: „Wir sind dankbar dafür, dass der HaLo e.V. unserem 
Hospiz so verbunden ist und zu einer Verbesserung der Lebensqua-
lität unserer Bewohnerinnen und Bewohner im Hospiz beiträgt.“

Frauengemeinschaft 
Steinbach lädt ein   
Zu unserem diesjährigen Frauen-
kaffee mit Jahreshauptversamm-
lung am  Samstag, den 10. Sept. 
2022 um 15.00 Uhr im Hallen-
anbau Steinbach  lädt die Frauen-
gemeinschaft Steinbach alle 
Mitglieder herzlich ein.  Auch inte-
ressierte Frauen sind eingeladen, 
uns an diesem Nachmittag in ge-
mütlicher Runde kennenzulernen. 
Damit wir besser planen können 
und genug Kaffee und Kuchen für 
alle da ist, bitten wir um Anmel-
dung bei Andrea Brendl, Tel: 
06433-6332 oder per mail unter 
andrea.brendl@t-online.de 
 
Tagesausflug der  
Hadamarer  
Frauengemeinschaft  
Haben Sie Lust, uns auf einen Ta-
gesausflug zum Luisenpark in 
Mannheim und nach Worms zu 
begleiten? Einige Plätze hätte die 
Frauengemeinschaft in Hadamar 
am Dienstag, den 6. September 
2022 noch für Sie frei. Sie können 
sich ab sofort bei Lissy Ammann ( 
06433 1391 informieren und an-
melden. Der Reisepreis (Bus, 
Parkeintritt und Stadtführung) für 
Nichtmitglieder beträgt 40.- Euro. 
Wir starten um 9.00 Uhr mit Steiof 
Busreisen in Hadamar am Bus-
parkplatz bei der Apotheke Emer. 
Nach dem Besuch des Luisen-
parks erkunden wir Worms mit 
Stadtrundfahrt und Dombesichti-
gung. Zum Abschluss des Tages 
kehren wir in einem Weinlokal  ein. 
Dieses Abendessen zahlt  jeder 
selbst. Zurück in Hadamar werden 
wir gegen 20.30 Uhr erwartet. 
Auch Paare und Herren sind uns 
herzlich willkommen. 

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691



Dorfplatzeinweihung in Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Am 28.8.2022 ab 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr lädt 
der Ortsbeirat die Oberzeuzheimer Bürger zur Einweihung des neu 
gestalteten Dorfplatzes in Oberzeuzheim ein. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt und der Erlös wird zur weiteren ergänzenden Gestaltung 
des Dorfplatzes eingesetzt. Die musikalische Umrahmung wird von 
den Musikkameraden Oberzeuzheim gestaltet. Als Ehrengast wird 
Bürgermeister Ruoff anwesend sein. Der Ortsbeirat freut sich auf eine 
rege Teilnahme. 
 

 
 Neues Stadtmuseum – quo vadis?  
HADAMAR. Eine Hiobsbotschaft jagt die nächste, wir befinden uns 
heute in einem gesellschaftlich und finanziell komplett anderen Fahr-
wasser als noch vor einem Jahr. 
Im Herbst 2021 überwogen für unsere Fraktion mehrheitlich die Vor-
teile eines neuen Museums für die Stadt und die Bevölkerung Hada-
mars. Auch wir diskutierten über die finanziellen Auswirkungen und 
Belastungen, aber waren überzeugt, dass durch ein gut gemachtes 
„Neues Museum“ die Stadt belebt würde, dass kulturelles und vor 
allem durch die Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene nur gewinnen würde. Die Konzeptentwicklung durch Con-
Cultura und die Förderung durch den Museumsverband schienen 
vielversprechend. Vor unserem inneren Auge entstand ein bunter und 
gerne genutzter Treffpunkt der Generationen, mitten im Herzen der 
Stadt. 
Jedoch die Kosten der Pandemie, die damit einhergehende Neuver-
schuldung des Staates, die Verteuerung der Marktpreise fossiler 
Energien und die notwendige Unterstützung der Ukraine gegen den 
Angriffskrieg der Russischen Föderation beschleunigen die Entwer-
tung des Geldes, und das schon seit einiger Zeit.  
Die Kosten galoppieren davon  
Die Inflation hat natürlich auch Auswirkungen auf den beschlossenen 
Doppelhaushalt unserer Stadt für 2022 und 2023. 
Im Rathaus wird allein für das laufende Jahr ein zusätzlicher Aufwand 
von 1,6 Millionen Euro für beschlossene Projekte und Investitionen 
geschätzt. Enthalten sind hierbei schon die Erlöse aus Grundstücks-
verkäufen in Höhe von 1,05 Millionen Euro, d.h. es fehlen real 2,6 
Millionen Euro in diesem Jahr. 
Für 2023 wird ein zusätzlicher Aufwand von 585.388,75 Euro erwar-
tet, wobei eventuell ein Ausgleich durch anstehende Grundstücks-
verkäufe erfolgen wird. 
Im Haushalt waren in diesem Jahr für „Museen und Stadtarchiv“ Aus-
gaben von 482.000 Euro angesetzt, die jetzt um 207.000 Euro auf 
689.600 Euro steigen sollen. Das sprengt jeden sinnvollen Rahmen. 
In den letzten beiden Jahren wurden bereits 88.861,95 Euro an die 
Agentur ConCulturea für die Inventur des Stadtarchivs, des Muse-
umsdepots und für eine didaktische Planung für das Neue Stadt-
museum erstattet. 
Vor diesem Hintergrund wird die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de

ihre Unterstützung der Erneuerung des Stadtmuseums zurückziehen.  
Das Museumskonzept als zusätzliche Enttäuschung  
Zudem stellt für unsere Fraktion der magere Konzeptentwurf von 
ConCultura eine Verschwendung von Steuergeldern dar, den wir nicht 
verantworten können. Wir bedauern sehr, dass das vorgelegte Mu-
seumskonzept durch Inspirationslosigkeit besticht, welches die Be-
sucherinnen und Besucher nicht begeistern wird.  
Was noch zu retten wäre…  
Einzig anders bewerten möchten wir die Hausmeisterwohnung, die 
als Einzelprojekt in ein Seminarzentrum umgewandelt werden sollte. 
Dadurch entstünde ein außerschulischer Arbeitsort, der an Gruppen 
und Geschäftsleute für Vorträge, Workshops oder für Lesungen ver-
mietet werden kann. Solche Räumlichkeiten gibt es in unserer Stadt 
nicht ausreichend. Sie wären ein Gewinn! 
Die Verwaltung, der Magistrat, die Ausschüsse und das Stadtpar-
lament stehen jetzt in der verantwortungsvollen Pflicht, alle Planun-
gen für die kommenden Jahre neu zu evaluieren und auf den 
Prüfstand zu stellen. Am Ende muss dann eine Priorisierung aller Pro-
jekte stehen. 
Für uns als BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sind Maßnahmen, die die 
Lebensgrundlagen der Menschen und der Natur schützen und erhal-
ten, von höchster Priorität. Wir legen unser Hauptaugenmerk auf die 
Umsetzung von Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen. 
Und auf Projekte, die die Menschen zusammenbringen. Ein belang-
loses Museum ist hierfür nicht geeignet.  
Anke Föh-Harshman  
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende 

Werden auch in den nächsten Jahren konvolutartig und auf nicht 
mehr zeitgemäße Art und Weise im Stadtmuseum die Werke von 
Ernst-Moritz Engert präsentiert? (Quelle: www.hadamar.de, Zugriff 
am 12.8.2022, S.H.)



Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de

Wasserspiele im Bim 
 
NIEDERHADAMAR. Die Kinder der Kinderkrippe Bimsalasim in Nie-
derhadamar erlebten vor den Sommerferien eine abwechslungsrei-
che Woche zum Thema Wasser. 
Die Erzieherinnen boten ihnen eine Auswahl von Spielen an, um 
ihnen das Element näher zu bringen. Wasser ist die Grundlage des 
Lebens, das lernen schon die Jüngsten. Deshalb ist es die Aufgabe 
der Erwachsenen, die Kinder für einen sorgsamen und verantwor-
tungsvollen Umgang mit den Ressourcen zu sensibilisieren.   
Darüber hinaus macht es Kids aller Altersgruppen Riesenspaß, mit 
Wasser zu experimentieren. 
Am ersten Tag gab es eine große Kiste mit Eiswürfeln. Hier waren 
die Sinne angesprochen. Kalt und glatt flutschten die Eiswürfel aus 
der kleinen Hand. Andere Kinder füllten die Eiswürfel von einem ins 
andere Gefäß. Das Geräusch unterschied sich hörbar vom Umfüllen 
einer Flüssigkeit. Manches Kind lutschte den ohnehin schon winzigen 
Würfel, bis nur noch eine kalte Zunge vom Genuss übrig blieb. 
Die Matschanlage stand am nächsten Tag im Mittelpunkt. Das Mat-
schen mit Sand und Wasser kannten die Kinder bereits. Die Mitarbei-
terinnen nutzten die blank geputzte Anlage für eine Reise gebastelter 
Papierschiffchen durch die unterschiedlichen Ebenen. Mit einer Gieß-
kanne füllten sie Wasser in die oberste Ebene. Nach und nach öff-
neten die stolzen Schiffsbesitzer die Holzklappen und verfolgten ganz 
gebannt den Schwimmweg der Schiffe. Am Ende weichte das Wasser 
das Papier auf und hinterließ nur noch Papiermatsch. 
Ein aufblasbares Schwimmbecken im Bim bildete den Abschluss der 
Wassererfahrungen. Nur mit Pampers bekleidete Krippenkinder 
spritzten sich gegenseitig nass und freuten sich über die willkommene 
Abkühlung bei sommerlichen Temperaturen. 
Der letzte Tag vor den Ferien stand ganz im Zeichen einer großen 
Hüpfburg. Als besondere Attraktion für die Krippenabgänger in den 
großen Kindergarten, aber auch für die Wiederkommer galt das 
Motto: „Auf und nieder, immer wieder.“ 
Mit vielen guten Wünschen entließen die Fachkräfte die ihnen bis 
hierhin anvertrauten Dreijährigen in ihren neuen Lebensabschnitt und 
die in der Krippe verbleibenden Knirpse in die Ferien.   
Ingrid Bayer 

Jahreshauptversammlung 
 
Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Niederzeuzheim 1921 
e.V. lädt hiermit gemäß § 17 der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Hadamar i.V.m. § 11 der Satzung für die Freiwillige Feuer-
wehr Hadamar-Niederzeuzheim 1921 e.V. alle Vereinsmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung der beiden Jahre 2020 und 2021 am Frei-
tag, den 16. September 2022 um 19:00 Uhr, in Uniform (nur die Ein-
satzmannschaft) in das Feuerwehrhaus ein.    
Tagesordnung:    
  1. Begrüßung durch Wehrführer und Vorsitzenden 
  2. Feststellung der Anwesenheit & Beschlussfassung 
  3. Totengedenken 
  4. Aussprache über das ausliegende Protokoll der letzten 

Jahreshauptversammlung 2019  
Bereich „Freiwillige Feuerwehr Niederzeuzheim“    
  5. Geschäftsberichte 
  a. Wehrführer  
  b. Jugendwart  
  c. Kinderfeuerwehr  
  d. Alters & Ehrenabteilung 
  e. Brandschutzerziehung 
  f. Katastrophenschutz 
  6. Ernennungen und Beförderungen  
Bereich „Freiwillige Feuerwehr Niederzeuzheim 1921 e.V.“    
  7. Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
  8. Kassenbericht der Kassiererin 
  9. Bericht der Kassenprüfer & Entlastung des Vorstands 
10. Wahl eines  
  a. stellv. Vorsitzender 
  b. stellv. Kassierer 
  c. 1. Schriftführer 
  d. stellv. Schriftführer 
11. Wahl der beiden Kassenprüfer für 2022 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes  
Für den Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr  
Niederzeuzheim 1921 e.V.    
Erich Jung 
1.Vorsitzender 



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

26.
27. 
28. 
29.
30.
31. 
01.
02.
03.
04. 
05.
06.
07.
08.
09.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

AUGUST/SEPT.
AUGUST/SEPT.

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Apotheke in der WerkStadt, Limburg,Tel. 06431/5840733 
St. Nikolaus Apotheke ,Elbtal, Tel. 06436/4273 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226

R+V-RISIKO-UNFALLPOLICE

Das Leben genießen –
und Risiken gemeinsam 
schultern. 

Niklas Fuhr
Generalagentur der R+V Versicherungsgruppe
Hauser Straße 8,  
65627 Elbtal-Elbgrund
Telefon: 06436-6078982 
E-Mail: Niklas.Fuhr@ruv.de 
www.niklas-fuhr.ruv.de
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Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

1.Straßenfest in der Neugasse   
HADAMAR. Bei sommerlichen Temperaturen wurde am 13.08.22 
durch die Anwohner ein beeindruckendes Fest gefeiert. Der Aufbau 
wurde am Veranstaltungstag ab 13 Uhr durch einige hoch motivierte 

Anwohner durchgeführt. Das Straßenfest wurde um 15 Uhr mit einem 
Kuchenbufett eröffnet, ab 18 Uhr wurde der Grill in Betrieb genom-
men.  
Es wurden Bratwürste, Alkoholfreie Getränke und frisch gezapftes 
Bier angeboten. Es war ein rundherum gelungenes Straßenfest wel-
ches wiederholt wird. Wir möchten uns ganz herzlich bei Ralf Metz 
für die Unterstützung bedanken, ebenso bei unserem Ordnungsamt. 
Durch eine Straßensperrung wurde es möglich gemacht dass man 
sich auf der Verkehrsfläche einmal ungefährdet aufhalten konnte, was 
im Regelfall leider nicht möglich ist.  

           Klaus Stahl  
„Mannebach is (s)t  zusammen“ 
 Frühstück auf der Host  
NIEDERHADAMAR. emeinsam mit dem Ortsvorsteher Andreas Ege-
nolf, der KB 22 und der KB 23 lädt das Familienzentrum St. Ursula 
aus Niederhadamar unter der Leitung von Andrea Munsch die Man-
nebacher zu einem Frühstück auf der Host ein. Am Sonntag, 11. 
September 2022 ist es soweit, ab 9.30 Uhr können die Plätze an der 
Tafel belegt werden. 
Mitzubringen ist das eigene Frühstück inklusive Geschirr. Kaffee und 
Erfrischungsgetränke können vor Ort erworben werden, die Kirmes-
burschen und Mädchen der Jahrgänge 2022 und von 2023 bedienen 
Sie gerne. In angenehmer Atmosphäre kommen wir an einer langen 
Tafel zu einem Frühstück zusammen. Der Erlös aus dem Getränke-
verkauf geht an die beiden Kirmesjahrgänge. 
Wir freuen uns auf viele Gäste. Machen Sie doch gerne mit !

Austräger gesucht ! 
Für die „Heimatpost“ 14-tägig 

Teilbereich Niederhadamar 

Infos unter 0 74 22 - 927 823 3 



BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER

Nestler Orthopädie GmbH
Industriestraße 9a
65549 Limburg
T 06431 6646
E info@nestler-orthopädie.de

SCHMERZFREI
DER SONNE
ENTGEGEN

Treten nach längeren Bewegungspausen Schmerzen im Knie auf, kann
eine Gonarthrose die Ursache sein. Dabei hat sich während der Aktivität
das Tragen einer stabilisierenden Knieorthese wie der SecuTec® Genu
von Bauerfeind bewährt. Wir beraten Sie gern.

Fest zur Eröffnung des Kneippgartens  
bei der AWO in Hadamar  
HADAMAR. Groß war die Begeisterung bei der Einweihung des 
Kneippgartens auf dem Außengelände des AWO Sozialzentrums in 
Hadamar. Einrichtungsleiterin Iris Bausch-Berg konnte neben den 
Heimbewohnern zahlreiche Gäste begrüßen unter Ihnen Pfarrer Tho-
mas Ücker, Pfarrerin Sieglinde Eich-Ganske, Bürgermeister Michael 
Ruoff, Stadtverordnetenvorsteher Michael Lassmann und Daniel 
Bauer von der AWO Hessen-Süd.  
Das AWO Sozialzentrum habe sich 2019 im Sinne von Sebastian 
Kneipp inhaltlich neu ausgerichtet. Das Ausmaß und die Folgen der 
weltweiten Pandemie sei nicht absehbar gewesen. Der Virus habe 
den Alltag im Sozialzentrum auf den Kopf gestellt. Es seien neue Prio-
ritäten gesetzt worden zum Schutz der Bewohner und Mitarbeiter. 
Durch Umgestaltung sei der Garten ein Ort, an dem sich alle wohl-
fühlen – jederzeit. Die ehemalige Pfarrerin in Hadamar Eich-Ganske 
drückte in Ihrer Predigt die jahrelange Verbundenheit zum Sozialzen-
trum zu Ausdruck. Sie gedachte den Menschen, die einsam sind. Die 
in der Pandemie keinen Besuch hatten, Abstand halten mussten, 
denen persönlich niemand helfen konnte. Viele Fragen sich : wie soll 
das weiter gehen? Gott gebe seine Schöpfung nicht auf. Er schenke 
Kraft und Zuversicht für den Weg zum Miteinander und Füreinander, 
so die Pfarrerin. 
Bürgermeister Michael Ruoff bedankte sich in seinem Grußwort im 
Namen der Bürgerschaft für das soziale Engagement der Mitarbeiter 
und die immer wieder neuen Ideen, das Leben der Bewohner zu be-
reichern. Eine zentrale Rolle spiele die hoch motivierte Betriebsleiterin 
Iris Bausch- Berg. 
Frau Judith Müller-Grunwald, Mitarbeiterin des AWO Sozialzentrums 
und Kneipp-Beraterin erklärte in ihrem Vortrag den Garten und die 
Lehre von Pfarrer Kneipp. 
Dieser sei der Wegbegleiter der Naturheilkunde. Als Sohn armer We-
berleute mit entbehrungsreicher Kindheit habe er bald Krankheits-
erfahrung gemacht. Als junger Theologiestudent erkrankte er an 
Lungentuberkulose. Nachdem die Ärzte ihn aufgegeben hatten, heilte 
er sich selbst. Es entstanden die bekannten Kneippchen 5 Elemente. 
Die Hydrotherapie als vielfältige Wasseranwendung wie Wassertret-
becken, Armbecken, Wadenwickel und Dampfbad, die Phytotherapie 
als Behandlung mit Heilpflanzen, die Bewegungstherapie, die Ernäh-
rungstherapie und die Ordnungstherapie werde im AWO Sozialzen-
trum angewandt. 
Frau Müller-Grunewald erläuterte an vielen Beispielen wie Pfarrer 
Kneipp und seine 5 Elemente bei der AWO umgesetzt werden. Die 
Gradierstationen, wo Wasser und Salz die  Luft erfrischen, werden 
die Atemwege befeuchtet, was eine Erleichterung für Allergiker und 
Lungenerkrankte bedeutet. Ein Armbecken ist für Steher, ein zweites 
zum Unterfahren für Rollstuhlfahrer, ein Schlauch für kalte Güsse,sei 
ebenfalls installiert – alles zum Wohlbefinden der Nutzer.  
Die Behandlung  mit Heilpflanzen sei in der Zeit von Kneipp die ein-
zige Möglichkeit gewesen, Krankheiten zu heilen. Einige Heilkräuter 
seien an der Kräuterspirale und im Garten gepflanzt: Lavendel als 
Einschlafmittel, Mutterkraut ist Fiebersenkend, Ysop regt die Verdau-
ung an, Pulsatilla und Rosmarin. 
Kneipp forderte seine Patienten zu regelmäßigen Bewegungen und 
Anstrengungen auf. Deshalb wurden im Garten die Wege so ange-
legt, dass sie zum bewegen einladen. Auch liegende Bewohner kön-
nen im Garten aktiv und passiv mobilisiert werden. 
„Wenn du denkst, du hast gegessen, hast du zu viel gegessen. Der 
Weg zur Gesundheit führt durch die Küche – nicht durch die Apo-
theke:“Diese Weisheit werde in der Küche des AWO Sozialzentrums 
umgesetzt, so Frau Müller-Grunwald. Gezielte Fortbildung ermöglicht 
es, jahrzehntelange Esspraktiken der Bewohner vorsichtig zu ergän-
zen mit vollwertigen und gesunden Gerichten. Frische Kräuter holt 
der Koch im Garten und die Bewohner können sich im Naschgarten 
bedienen. 

Die Referentin erläuterte zum Schluss das Umsetzen der Ordnungs-
therapie in der Altenpflege. Es sei nicht nur die banale Ordnung im 
Kleiderschrank, sondern es gehe auch um ein ordentliches Miteinan-
der. Wo so viele Menschen mit unterschiedlichen Lebenserfahrungen 
zusammen leben, kommt auch schnell etwas in Unordnung. Da gelte 
es immer wieder diplomatisch zu handeln, Freiräume für Individualität 
zu schaffen, aber auch die Möglichkeit, Gemeinschaft und Angenom-
men sein zu erleben. Tagesstruktur, Essenszeiten, Zeiten mit Grup-
penangeboten und Zeiten der Ruhe, all das könne helfen, sein 
Gleichgewicht zu finden. Auch der Glaube sei für viele Bewohner ein 
Halt, eine Möglichkeit sich im großen Ganzen einordnen zu können 
und sich getragen zu wissen. Dazu gehören religiöse Angebote zu 
festen Bestandteil im Wochenablauf. 
Frau Müller-Grunwald führte weiter aus: Der Garten kann zur Balance 
beitragen. Natur im Wandel der Jahreszeiten zu sehen, die vielen Sin-
neseindrücke wahrnehmen, hilft zu spüren und zu reagieren. Das 
Kneipp´sche Prinzip setze auf Reiz mit Luft, Sonne und Wasser und 
der Körper reagiere darauf. Diese Antwort fordere und schule den 
Körper und baut Wohlbefinden auf. Das sei der Wunsch für die Be-
wohner – Sie sollen sich wohlfühlen. Dazu leiste der Kneippgarten 
einen Beitrag. Auch die Bürgerinnen und Bürger der Stadt werden 
den Garten nutzen. Regelmäßige Angebote mit Führungen und Ver-
köstigungen werden folgen. 

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de
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Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Ambulantes Pflegeteam

24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

Kirmes Niederzeuzheim 
vom 10. bis 12. September 2022  
40jähriges Jubiläum des Kirmesvaters   
Vom 10.- bis 12. September wird in Niederzeuzheim wieder 
die traditionsreiche Kirmes gefeiert. Es ist dies die 285 Kirch-
weih nach Erbauung der heutigen Pfarrkirche Sankt Peter im 
Jahre 1737. 
In diesem Jahr hat die Kirmes einen ganz besonderen Akzent. 
Kirmesvater Peter Diefenbach kann sein 40jähriges Jubiläum 
feiern. 1982 hat er das Amt von Willi Becker, der im Februar 
1982 verstorben war übernommen. Nach dem Festgottes-
dienst hatten dies der damalige Bürgermeister Hermann Bel-
linger und Pfarrer Toni Held beim Empfang für die 
Kirmesburschen im Pfarrhof so proklamiert und seit dieser Zeit 
nun führt Peter Diefenbach dieses für Niederzeuzheim so ei-
gene Amt aus. 
Nach dem Festhochamt sind die vergangenen Kirmesbur-
schenjahrgänge und die Gemeinde zu einem Umtrunk in den 
Pfarrhof eingeladen, dem Platz an dem der Jubilar 1982 die 
Aufgabe des Kirmesvaters übernommen hat. 
Kirmessamstag 10.September 2022 
14.00 Uhr: Baumstellen am Kirmesplatz 
20.00Uhr: Umzug der Kirmesburschen durch das Dorf mit den 
Musikfreunden Westerwald, anschließend Konzert der Musik-
freunde in der Halle am Kirmesplatz, Einzug der Kirmesbur-
schen in die Mehrzweckhalle und MEGA-PARTY mit der 
Rockband „SREUGUT“ 
Kirmessonntag 11. September 2022 
10.45 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche Sankt Peter 
unter Mitwirkung der Chorvereinigung Cäcilia. Festprediger 
Dr. Matthias Kloft. 

40jähriges Jubiläum des Kirmesvaters: 
Nach dem Gottesdienst Empfang für die vergangenen Kir-
mesburschenjahrgänge und die Gemeinde im Pfarrhof. 
15.00Uhr: Tanz unter dem Kirmesbaum, Einzug der Kirmes-
burschen in die Halle, Kaffee und Kuchen, Konzert der Mu-
sikfreunde, um 18.00 Uhr: große Tombola, anschließend 
Kirmesparty 
Kirmesmontag 12.September 2022 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
11.00 Uhr: Abholen der Kindergarten-und Schulkinder, Tanz 
unter dem Kirmesbaum am Kirmesplatz, Frühschoppen in 
Allen Lokalen.

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG



Ein Engel zieht ins Hospiz ANAVENA  
Lokale Künstlerin verwandelt 100 Jahre alten Kirschbaum 
in Skulptur  
HADAMAR. Anfang März startete das Hospiz ANAVENA einen un-
gewöhnlichen Aufruf über Facebook und Instagram: Die Leiterin 
Christiane Stahl war auf der Suche nach einem Engel, um diesen in 
das Abschiedsritual für verstorbene Bewohnerinnen und Bewohner 
einzubinden. „Uns folgen in den sozialen Medien viele Menschen aus 
der Region, da wir dort über unsere tägliche Arbeit berichten. Der Bei-
trag wurde oft geteilt, im Freundes- und Bekanntenkreis weitergetra-
gen und erreichte schließlich Jutta Faßhauer-Jung“, erinnert sich 
Christiane Stahl.  
Die Künstlerin aus Stockum-Püschen meldete sich beim Team vom 
Hospiz ANAVENA und bot ihre Unterstützung an. Nach einem ersten 
Treffen in Hadamar stand fest: Sie ist die Richtige für den Engel. Aus 
einem 100 Jahre alten Kirschbaum mit einem Gewicht von ungefähr 
150 Kilogramm schaffte sie in drei Monaten Arbeit einen Engel. Die-
ser ist nun feierlich in das Hospiz ANAVENA eingezogen. „Der Engel 
hat mir sehr viel Freude bereitet und es war ein großartiges Projekt. 
Ich bin froh und dankbar, dass der Engel nun gut im Hospiz gelandet 
ist“, erklärt Jutta Faßhauer-Jung bei der Übergabe.  
Neben der Künstlerin erreichte der Aufruf über die sozialen Medien 
auch drei weitere Menschen: Lisa und Yannick Schwatlo von Bestat-
tungen Vogel aus Hadamar sowie Martin Acht, Inhaber des Limburger 
Modegeschäfts „Vohl & Meyer“. Die drei waren sofort bereit, die Kos-
ten für den Engel zu tragen und spendeten den Betrag. „Es ist uns 
eine Herzensangelegenheit, den Einzug dieses Engels im ANAVENA 
mit zu ermöglichen“, betont Lisa Schwatlo.  
Der Engel wird im Hospiz ANAVENA in das Abschiedsritual für ver-
storbene Bewohnerinnen und Bewohner eingebunden. Er hält eine 
sandgefüllte Steinschale, in der für jede verstorbene Person ein Ker-
zenlicht entzündet wird. „Neben unseren Mitarbeitenden und Ehren-
amtlichen ist nun ein weiterer Engel in unser Hospiz. Darüber freue 
ich mich und ich bin allen Beteiligten sehr dankbar, die das ermöglicht 
haben. Es ist beeindruckend zu sehen, wie sehr die Region zusam-
menrückt und die Menschen unserem Hospiz ANAVENA verbunden 
sind“, so Christiane Stahl.

Neue Blockflötengruppen und 
Musikalische Früherziehung   
Der Musikverein Hadamar Stadt und Land e.V. bietet ab Septem-
ber neue Kurse für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren an:  
Die Musikalische Früherziehung wendet sich an Vorschulkinder. Kind-
gemäß und spielerisch sollen sie die Welt der Musik erleben und 
erste Erfahrungen im gemeinsamen Musizieren sammeln. Nicht so 
sehr das Erlernen von Noten mit dem Verstand, sondern mehr die 
Aufnahme der Musik über die Sinne, die Erfahrung von rhythmischen 
Abläufen und vor allem das Erleben der Freude, die uns Musik ver-
mitteln kann, sind wichtig.  
Für alle Kinder der 1. und 2. Klassen (oder auch ältere Vorschulkin-
der) starten wieder neue Blockflötengruppen. Bei diesem Angebot 
lernen die Kinder in kleinen Gruppen spielerisch erste Noten- und 
Musikkenntnisse und absolvieren nach einiger Zeit bereits kleine Auf-
tritte vor Publikum. 
Der Unterricht findet immer donnerstags nachmittags in der Stadt-
halle Hadamar statt und steht unter der Leitung der Instrumentalpä-
dagogin Frau Martina Weil.  
Am Donnerstag, den 22. und 29. September, finden Schnupperstun-
den statt. 
Informationen und Anmeldung bei Frau Martina Weil, Telefon: 
0175/2839803 oder unter mfe@musikverein-hadamar.de bzw. floe-
ten@musikverein-hadamar.de. 

URLAUB FÜR DIE FÜSSE IN ERFRISCHENDEN FARBENENTDECKEN SIE UNSER FREIZEITSCHUHSORTIMENT

Brast Orthopädie

BRAST-ORTHOPÄDIE | FRANZ-GENSLER-STRASSE 7-9 | HADAMAR
TEL.: 06433 / 87 61 50  |  WWW.BRAST-ORTHOPAEDIE.DE

IM GESUNDHEITSZENTRUM  
ST. ANNA IN HADAMAR



Herzenbergschüler werden Bibfit               
HADAMAR. Ein Anliegen der KÖB Hadamar-ökumenisch geführt- ist 
die zusätzliche Leseförderung von Grundschülern. Nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Zwangspause wurden die Zweit-und Drittklässler 
wieder büchereitauglich. Nach einer gründlichen Einführung erforsch-
ten sie neugierig in der Kinderbuchecke nicht nur die ansprechenden 
Bücher, sondern auch Spiele und Tonies.   
Natürlich informierten sich auch die jungen Leser über das gesamte 
Leseangebot  der Bücherei.  Beim Zuhören wurden die Zweitklässler 
mit Nick Nase zu Detektiven, die ihm halfen den verlorenen Einkauf-
zettel aufzuspüren. Die Drittklässler lernten das lustige Sams mit sei-
nen Wunschpunkten kennen und lachten über seine Scherze. So 
motivierte das Vorlesen, später gezielt nach weiteren Büchern mit 
diesen Kinderbuchhelden zu suchen.   

Gekrönt wurde dieser Ausflug zur Leseförderung mit einem grünen 
Büchereirucksack für die Buchausleihe, einem Lesekompass, in dem  
jedes gelesene Buch mit einem Marabuaufkleber registriert wird  und 
einer   kleinen Süßigkeit  für den Heimweg.  Stolz erhielten die Dritt-
klässler ihren Büchereiführerschein und waren Bib fit.  Das Büche-
reiteam freut sich, wenn die Bib fit – Herzenbergschüler Kinderbücher 
in der Bücherei ausleihen.  
Kostenfreie Ausleihe in der KÖB – ökumenisch  geführt –  am Fran-
ziskanerplatz 4 , Öffnungszeiten: sonntags 10.30  Uhr bis 12 Uhr und 
dienstags 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
  Coole news in heißen Zeiten  
HADAMAR. Das Angebot des offenen Treffs der Stadtjugendpflege 
Hadamar wurde auch schon in der ersten Ferienwoche von zahlrei-
chen SchülerInnen angenommen. Jugendliche, die sich selbst als 
Frühaufsteher bezeichnen, nutzten die Räume des Familienzentrums 
am Untermarkt bereits ab 11.00 Uhr und verbrachten dort ihre Freizeit 
bis in die Abendstunden mit Freunden aus verschiedenen Hadamarer 
Ortsteilen.   
Während die jüngeren Geschwister von ihren Großen Brüdern in den 
Flur verbannt wurden und bei über 30 Grad Außentemperatur mit Pin-
guinen auf Eisschollen Abkühlung fanden, hörten die Großen im Ki-
ckerraum heiße Musik. Und wer keine Lust mehr hatte, auf Sitz- 
säcken zu chillen, der spielte ̀ ne Runde Tischtennis und ließ sich von 
männlichen und weiblichen Kumpels anfeuern. Eine sehr lebendige 
erste Sommerferienwoche, der ganz sicher noch weitere folgen wer-
den. Quelle: hadamar.de

Gefördert vom

Im Rahmen des Bundesprogramms

Ein Angebot der

Ev. Kirchengemeinde Hadamar

und des Ev. Dekanates

an der Lahn

In Zusammenarbeit

mit der Gemeinde

Dornburg

Circus Baldini

Freitag, 2.9.2022

16:30 Uhr

im Zirkuszelt oberhalb

des ev. Gemeindezentrums

Sportplatzweg 1, Frickhofen

Eintritt frei!

 Große Große Abschlussvorstellung Abschlussvorstellung
     der      der Ferienspielwoche:Ferienspielwoche:

„Die Welt ist „Die Welt ist bbuunntt
  und vielfältig!“und vielfältig!“

Vortragsabend  Hospizdienste 
Limburg e.V.  im August 2022  
REGION. Die Hospizdienste Limburg e.V. laden ein am Montag, 29. 
August  2022, um 19.30 Uhr zu einem Vortrag im  Pfarrheim der St. 
Hildegard Gemeinde, Tilemannstrasse 5, seitlicher Eingang links, 
65549 Limburg. 
Das Thema des Vortrages lautet: „Abschied und Trauer betreffen uns 
alle“. Es referiert  Frau Heinke Geiter, Dekanin i.R. 
Wegen der Corona-Pandemie bitten wir, das Pfarrheim nur mit Mund- 
und Nasen-Schutz zu betreten. Des Weiteren gelten die dann vor-
geschriebenen Corona Regeln. Der Vortrag ist kostenfrei. 

Anzeigenannahme unter 
0 74 22-927 823 3 oder 

info@blattwerk-hadamar.de 
 

Bitte beachten  
unsere Telefonnummer  

hat sich geändert !



Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

„Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen!“

B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL
Hadamar, Neugasse 16

Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Gelungene Werkausstellung 
in der KiFa St. Ursula  
In den letzten drei Monaten haben sich die Kinder aus der KiFa St. 
Ursula, Niederhadamar sehr intensiv mit den Werkstoffen Holz und 
Stein auseinandergesetzt. Die Kinder haben zusammen mit den Er-
zieherinnen gute Ideen gesammelt und diese umgesetzt. Damit die 
Arbeiten so richtig professionell starten konnten hatte sich die KiFa 
eine Werkbank zulegen wollen. Heribert Riedel aus Niederhadamar 
hatte den Aufruf der KiFa für Holz- und Werkzeugspenden im Internet 
gelesen und spontan entschieden der KiFa eine schöne Werkbank 
zu sponsern, nicht nur dass, sondern er kam auch zu einem tollen 
Vortrag zum Thema Holz und Wald in die Einrichtung. Eine bei 100 
Kindern benötigte zweite Werkbank, wurde von der Hausbank der 

KiFa, der NASPA Hadamar, durch Markus Brückbauer finanziert und  
 
übergeben. Das war eine sehr gelungene Sache. Vielen lieben Dank 
dafür.  
Jetzt konnte gesägt, geschraubt, gebohrt, gehämmert und geleimt 
werden. Viele schöne Dinge konnten dabei entstehen. Die Kinder be- 
schäftigten sich fast jeden Tag mit der Thematik und auch beim Auftritt 

am Pfarrfest in Niederhadamar, drehte sich mit Gesang und Tanz 
alles um die Handwerkerzeit. Auch die Besuche bei einigen Firmen, 
die mit den Werkstoffen Holz und Stein arbeiten, waren sehr span-
nend. So besuchten die Vorschulkinder die Zimmerei Riedel und 
staunten dort als Andreas Riedel den Kindern zeigte wie ein Dach 
gebaut wird. In der Schreinerei Reuhl vor Ort zeigte Bernhard Reuhl 
wie Türen und Fenster gemacht werden. Dort waren die großen 
Sägen und Schleifgeräte sehr interessant. In Limburg wurde das Ge-
schäft Lilos Laden besucht und die vielen Edelsteine bestaunt und 
wir erfuhren viel Neues über das Entstehen von Steinen. In Elz bei 
Naturstein Martin konnten die Scoutis eine große Anzahl von unter-
schiedlichen Steinen sehen, die oft aus fernen Ländern zu uns kom-
men. Diese wurden ausgiebig befühlt und sortiert. Unser Dank geht 
an die Firmen die uns die Besuche ermöglichten.  
Die großzügige Ytong Stein- Spende der Firma Weton möchten wir 
dankend erwähnen die Bearbeitung dieser Steine hat allen Freude 
bereitet.  
Zahlreiche Kunstwerke wurden nun den Eltern und Interessierten aus 
dem Umfeld in einer Ausstellung im Turnraum gezeigt.  
Die Kinder waren sichtlich stolz auf ihre Werke. Als große Über-
raschung kam dann noch die Spende von 500,- € von der Partei WfH 
wir für Hadamar. Diesen Geldpuffer können wir gut gebrauchen, denn 
schon jetzt sind Pläne für eine neue Projektzeit im Frühjahr in der Be-
arbeitung. Welche Berufe im Handwerk dann dabei sind, das verraten 
wir noch nicht. 
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Kinderaktion Steinkauzberingung 
vom NABU-Hadamar  
HADAMAR. Aufgrund der Coronapandemie konnte der NABU-Hada-
mar lange keine öffentlichen Veranstaltungen durchführen. Gerade 
für Kinder war es eine schwierige Zeit mit wenig Abwechslung. Daher 
wollten wir eine Aktion speziell für Kinder anbieten. Da sich der NABU 
im Gemeindegebiet schon lange für den Schutz des seltenen Stein-
kauzes einsetzt und die Jungtiere jährlich beringt, bot es sich an den 
Kindern diese winzige Eule einmal näherzubringen. In zwei Gruppen 
von je 20 Kindern aus Hadamar und Umgebung zeigten die ehren-
amtlichen NaturschützerInnen Anfang Juni den Kindern in Oberweyer 
sowie in Steinbach wie praktischer Naturschutz aussieht.  
Treffpunkt war jeweils ein Brutbaum bzw. eine Streuobstwiese mit 
Nistplatz der Art. Zu Beginn wurden die Kinder gefragt, ob sie schon 
einmal einen Steinkauz gesehen oder gehört haben. Das Vorkommen 
dieser Art bei uns ist nämlich weitestgehend unbekannt. Neben Le-
bensweise, Brutbiologie und Nahrung erklärten Anna Pietsch und 
Christina Gilsdorf den Kindern, warum die Eule so sehr auf Apfel-
bäume angewiesen ist und wieso der Bestand in Deutschland so 
stark gefährdet ist. Dabei wurde deutlich, dass auch die Kinder über 
viel Wissen verfügten. Auch fiel ihnen auf wie altersschwach die Brut-
bäume schon sind und dass es immer weniger Apfelbäume in der 
freien Landschaft gibt in denen der Steinkauz brüten kann.  
Die Aufregung war groß als Leonard Habel bzw. Werner Weber die 
Leiter hochkletterten und die Niströhre öffneten. Das Steinkauzpaar 
in Oberweyer hatte drei Küken, in Steinbach saß ein einzelnes Jung-
tier im Nistkasten. In einem Eimer wurden die Jungkäuze vorsichtig 
auf den Boden verbracht und dort von den Kindern bestaunt. Hier gab 
es viel zu entdecken und es wurden viele Fragen gestellt. Wir konnten 
zum Beispiel darüber aufklären, dass Vogeleltern ihre Jungen immer 
wieder annehmen, auch wenn sie von Menschen berührt wurden – 
ein großer Unterschied zu den Säugetieren. Auch wunderten sich die 
Kinder, wieso die Käuze so brav stillhalten, und wir erklärten ihnen, 
dass Eulen bei vermeintlicher Gefahr in eine Art Schockstarre verfal-
len und so sehr gut beringt werden können. Nachdem jedes Kind die 
Käuze aus der Nähe betrachten durfte, wurden die Küken von Jürgen 
Diefenbach beringt. So ist jeder Steinkauz, der in Hadamar schlüpft, 
zeitlebens mit einer individuellen Nummer auf dem Ring wiederzuer-
kennen und die Daten liefern uns wichtige Informationen zur Popula-
tionsdynamik. Nachdem die kleinen Steinkäuze wieder in ihre sichere 
Niströhre verbracht wurden, hatten die Kinder noch die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und nach etwa einer Stunde verabschiedeten sich 
die Gruppen von den Naturschützern.  
Öffentlichkeitsarbeit und Naturbildung speziell für Kinder können den 
Samen sähen, um ein nachhaltigeres Bewusstsein zu schaffen. Wir 
hoffen wir konnten mit diesen Aktionen vermitteln, wie fragil unser 
Ökosystem ist und vor allem wie sehr es sich lohnt, die Natur zu 
schützen. 

                 Anna Pietsch, 1. Vorsitzende NABU-Hadamar 

Sportverein 1920 Oberzeuzheim e.V. 

Mitgliederzuwachs trotz Pandemie  
OBERZEUZHEIM. Zufrieden mit dem zurückliegenden Jahr zeigte 
sich die Vorsitzende und Leiterin der Abteilung Gymnastik, Claudia 
Giebeler, bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Vereins, 
denn trotz Corona konnte ein Mitgliederzuwachs verzeichnet wer-
den.  
Zurückzuführen ist das auf die Zugänge bei der Eltern-Kind- und den 
zwei Kinderturngruppen, die unter der bewährten Leitung von Sergül 
Bozkurt-Duman stehen, sowie dem bei den Damen angebotenen 
Zumba Kurs, der sehr gut angenommen wurde. Auch der nach den 
Sommerferien neu beginnende Entspannungskurs für Kinder ab        
9 Jahren ist wohl ein weiteres interessantes Angebot des Vereins.   
Ebenfalls über Neuzugänge freuten sich die Abteilungsleiterin – und 
Trainerin Badminton Bianca Trela sowie Jugendleiter und Trainer der 
Fußballjugend Rainer Bausch.   Keine Veränderung gab es, nach 
dem Bericht von Marc Heep, beim Spielbetrieb der Mannschaft der 
„Alten Herren“ und der Bericht der Kassiererin Jesika Hans zeigte, 
dass der Verein finanziell auf gesunden Füßen steht. Die Kassen-
prüferinnen D. Göltl-Braun und U.Leistikow bestätigten eine vorbild-
lich geführte Kasse.  Nicht glücklich ist der SVO über die Verzöger- 
ungen bezüglich des geplanten Freizeitgeländes auf dem Sportplatz 
des Vereins. Die Hoffnung ist groß, dass, mit dem im Haushalt bereits 
eingestellten Geld, die Bauarbeiten in diesem Jahr noch beginnen 
können.  Bei den zu Ehrenden wurden für 25-jährige Mitgliedschaft 
Thorsten Plotz, der im Verein als Fußballer, Trainer und Jugendleiter 
aktiv war und jetzt noch als Beisitzer dem Vorstand zur Verfügung 
steht, Astrid Schrankel (25 Jahre), Alfons Bausch (40 Jahre) und Win-
fried Heep (50 Jahre) mit Urkunden und Präsenten gedankt.   
Ein großer Dank ging erneut an Doris Göltl-Braun, die sich um alle 
Angelegenheiten des Vereinsheims kümmert.
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